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Dein Jeſetz is ausjeflickt! 
Hat nen neuen Schwanz un Kragen! 
Will nich Ener Bravo ſagen? 


Ene Rede, jehalten von den Bürjerwehr⸗Eſel, 


un herausjejeben von 


Aujust Buddelmeper, Dages⸗Schriftſteller mit'n jroßen Bart. 
(Preis 1 Sgr.) 


Meine Herren! 


„Ick wollte mich man erlauben zu bemerken“, pflegte der vereinigte Land⸗ 
tag zu ſagen, un ſo fange och ick an, weil ick an ihm anknüppe un als Eſel mir 
uf hiſtoriſchen Irund und Boden ſtelle, wodruf die mehrſten Diſtelköppe zu finden 
ſind. Ick wollte mich alſo erlauben zu bemerken, deß ick hier ſtehe als Abjeſandter 
von eine janze Nation: von die Nation der Eſel. Ja, meine Herren, mein armet 
Volk, welchet fo lange unterdrückt jeweſen is, un welchet Sie in den Ogenblick je- 
manzepiert haben, wo Sie mir zum Träger von des Bürjerwehrjeſetz jemacht has 
ben, dieſet Volk ſchickt mir zu Sie, um Ihnen in feinen Namen vor Ihre Dod: 
herzigkeit zu danken! 


Meine Herren, Sie haben enen jroßen Schritt vorwärts jedahn, indem 
Sie den Unterſchied der Raſſen vernichteten, un den Eſel mit lange Ohren uf 
jleiche Stufe ſtellten wie die Eſel mit de Stutzohren. Allerdings haben Sie dader— 
mit bloß Jerechtigkeit jeübt, denn aus welchen vernünftigen Irunde ſollte ick wol 
nich eben ſo jut Orden un Titel kriegen können, als wie meine Kollejen in Ihre 
Mitte? Wodrum ſollte ick nich mittagen derfen, wo fo ville Eſel von de mend < 
liche Nationalität mittagen? Wodrum endlich ſoll et mich nich verjönnt ſind, bei 
Berathungen mein I— a zu ſagen, wat doch mein natürlicher Beruf is, während 
andere Eſel immerzu 1—a ſagen derfen, objleich et ihr Beruf wäre, Ne zu ſagen? 
Iloben Sie mich, meine Herren, mit de Manzepanzejon entwickelt ſich erſcht die 
volle Kraft, un als Beweis hiervon muß ick Ihnen ſagen, deß ick als Eſel, aber 
als emanzepirter Eſel, des Jeſetz, welchet uf meinen Kopp jelegen hat, diefer 
un jründlicher durchſchaue, als diejenichten, aus die ihren Kopp et entſprungen is. 


Ja, meine Herrn, dieſes Bürjerwehrjeſetz iſt jroß, is propper, is koſtbar 
un wird des Volk einſtmals ſehre deuer find. Wer jetzunder noch ſagt, deß un⸗ 
ſere Zeit keene Jeſetzjebers nich vorbringt, der is en Eſel, wollt ick ſagen en 
Schafskopp. Dieſes Bürjerwehrjeſetz, welchet zwiſchen meine Ohren jeruht hat, 
wie en Kind an den Buſen von ſeine Mutter, — entſchuljen Sie, mich kommen 
die Thränen in die Ogen, über dieſen rührenden Jedanken, — dieſes Bürjerwehr⸗ 
jeſetz, uf welchet ick ſtolz bin, wie en Meſter uf ſein Meſterſtück, wie en Vater uf 
feinen Sohn, dieſes Bürjerwehrjeſetz beweiſt, pep et noch Männer fibt, uf die 
meine Nation mit Bewunderung blicken duht, un die ihr Kollege zu ſind vor mir 


höchſt ſchmeuchelhaft is. 


Aber dieſes Bürjerwehrjeſetz als jroßet Janzet betrachtet is Niſcht, is jar 
niſcht jejen die erhabene Flicke, womit des Loch ausjebeſſert jeworden is, wat Herr 
Rimpler in den Mantei von dieſes Jeſetz zu reißen jehorſamſt ſo frei jeweſen is. 

Meine Herrn, dieſe Flicke wird Europia bewundern, dieſe Flicke wird 
Amerika bewundern, dieſe Flicke erfüllt mir ſelbſt mit jrauſame Bejeiſterung un 
erregt in mich un meine Brüder den Wunſch, preußſcher Bürjerwehrmann zu wer⸗ 
den. ur alte Sprichwort: Det Ende krönt det Werk! jelt nich mehr; 
jetzt heeßt et: 


Die Flicke krönt det Werk! 


O jlückſeliges Preußen, Deine Bürjers ſparen jetzunder noch ne Weile 
den dreidopplijen Eid: „Mit Jott vor König un Vaterland!“ — Deine Bürjers haben 
vor ihre Kuhfüße ene Jaljenfriſt errungen, die von den 12. October bis zu des 
Communaljeſetz langt; — Deine Vürgers können ſich zu Weihnachten, wenn ſie 
Jeld haben, Jewehre un andert Nürnberger-Spielzeug kofen; — Deine Bürjers 
ſind unbeſolte Schandarmen un können ſich zuſammen tuten laaßen ohne den 
Maſtrat ſeine Zuſtimmung! 


Is des nich Freiheit? 


Meine Herren, wenn Sie jetzunder noch nich bejreifen, wozu die Natur den 
18ten März hat wachſen laaßen, denn ſind ſe vernagelt. Richten Sie Ihre Ogen 
uf Wien, betrachten die Sie Deibelswirthſchaft, die draus entſtehen duht, wenn der 
friedliche Bürjersmann ſeine Naſe un ſeinen Kuhfuß in de Poletik ſtecht! Ne, meine 
Herrn, Sie ſind keene Nationaljardiſten nich, ſondern Ihre Vertreter haben Ihnen 
mit väterliche Fürſorge zu 


Leipziger Stadtſoldaten 


jemacht. Jetzt frag ick Ihnen nu, meine Herrn, wollen Sie dadervor nich dank⸗ 
bar ſind? Ick ſeh et Ihnen an, Sie wollen et, un dadrum erlaube ick mich den 
Antrag zu ſtellen: 


deß Sie ene jroße un alljemeine Illumnation machen! 


Des ſoll en Simbol ſind, deß Ihre Vertreter ochſig erleuchtet waren, als ſie dieſes 
Jeſetze zur Welt brachten, un denn ſoll die Illumnation och dazu dienen, deß Sie 
ſich ſelbſten des Jeſetz bei Lichte beſehen können, un dabei bejreifen, deß es nich 
dazu jemacht is, 


von die Sonne beſchienen zu werren. 


Jefällt Sie mein Antrag, denn richten Sie die Ohren in de Höhe, wollt' ick ſagen, 


heben Sie de Hände uf! — — Meine Herren, meine janze Nation ſtimmt mich 
bei; mein Antrag hat durch Zuſtimmung der Eſel 


die überwiejende Majorität! 


Zu haben: Mauerſtraße Nr. 17, eine Treppe hoch. 


Druck von Marquardt und Steinthal, Mauerſtraße 58. 
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